
Zeit der Lichter und der Kerzen,
Zeit zu weiten unsre Herzen,
Zeit, an Liebe zu gewinnen,
Zeit, noch einmal zu beginnen?

Zeit, um mir mehr Zeit zu lassen,
Zeit, um Tieferes zu erfassen,
Zeit, zu gehn auf neuen Wegen,
Zeit zu öffnen mich dem Segen?

Zeit, um manches neu zu wagen,
Zeit, nach Gottes Licht zu fragen,
Zeit für IHN in meinem Leben,
Zeit, es IHM zu übergeben?

Zeit, IHN besser zu verstehen,
Zeit, neu auf IHN zuzugehen,
Zeit, IHN in mich einzulassen,
Zeit, IHN tiefer zu umfassen?

Dieser Adventsbegleiter lädt zu einer 
bewussten Vorbereitung auf Weih­

nachten ein. Er regt an, die Wochen und 
Tage bis zum 24. Dezember als Intensiv­
zeit mit Gott auszuwerten. Als Chance, 
SEINE Zusage zu hören und persönlich 
anzunehmen:

„Ich bin das Licht,  
das in die Welt gekommen ist,
damit jeder, der an mich glaubt,
nicht in der Finsternis bleibt.“ 
JOHANNES 12,46

Das Licht Christi will leuchten über 
unseren Wegen. SEIN Segen will uns 
begleiten, wohin wir auch gehen. SEINE 
Liebe will lebendig werden in unseren 
Herzen und ausstrahlen, da, wo wir 
stehen. Besonders in diesem Advent.

Maria, du Frau, die ganz erfüllt war von 
IHM. Die IHN damals zur Welt brachte 
und heute neu zur Welt bringen will: in 
meine Lebenswelt. Als Mutter Jesu bist 
du auch meine Mutter – und wünschst 
mir vor allem eins: Gottes Licht auf 
meinen Wegen.

Gottes Licht auf deinen Wegen



Herzen
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S O N N T A G

„Mit ewiger Liebe  
habe ich dich geliebt …“ 

JEREMIA 31,3

„So wie ich geworden, so wie ich heute 
existiere, mit meiner originellen Art, so 
habe ich in den Plänen Gottes von Ewig­
keit existiert. Ich bin also keine Zufalls­
erscheinung. Ich bin keine Nummer, die 
auf einmal auf der Bildfläche erscheint 
und übermorgen wieder verschwindet. 
Nein, von Ewigkeit her bin ich Gegen­
stand der Sorge des unendlichen Vater­
gottes gewesen – ich persönlich ...“ 
J .  KENTENICH

Glaube: 
Du bedeutest 
mir so viel

Anregung für die Woche

Ich reserviere mir morgens eine kurze 
Auszeit, um diese Wahrheit in mich ein­
zulassen: Ich war schon immer und bin 
auch heute – diese vor mir liegenden 24 
Stunden lang – Gegenstand der Liebe 
und Sorge des unendlichen Vatergottes 
– ich persönlich!

M O N T A G

Beginne diesen Tag in der Gewissheit 
meiner Liebe.

D I E N S T A G

Ich will dir heute gut sein durch 
Menschen in deiner Umgebung.  
Ob du mich erkennst?

M I T T W O C H

Vergiss nicht: Du brauchst nicht perfekt 
zu sein, für mich bist du kostbar und 
wertvoll – so wie du bist.

D O N N E R S T A G

Denk daran: Es gibt nichts, was mich 
von dir trennen könnte – außer dein 
entschiedenes Nein zu mir.

F R E I T A G

Ich sehe, was dir schwer ist und will es 
mit dir tragen. Dieses Leid kann dir hel­
fen, in eine größere Liebe hineinzureifen.

S A M S T A G

Meine Liebe in dir soll ausstrahlen in 
deine Umgebung hinein. Wen nimmst 
du dafür heute besonders in den Blick?
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Mehr als alles liegst du mir am Herzen, 
dir gilt meine Sehnsucht, ich freu mich an dir. 
Mit ewiger Liebe will ich dich umfangen; 
mein Herz sucht das deine. Öffnest du mir?


